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Andacht

Befiehl dem HERRN 
deine Wege…

Am Donnerstag, dem 29. Mai ist dieses Jahr 
Himmelfahrt. In unserer Kirchenkreis-
region wird an diesem Tag traditionsgemäß 
ein gemeinsamer Gottesdienst gefeiert. 
Auf  einer Konferenz mit Kirchenvor-
ständen aus Barum-Natendorf, Ebstorf, 
Eimke, Gerdau, Hanstedt I, Holdenstedt, 
Suderburg und Wriedel wurde die wichtige 
Arbeit des „Grünen Hahnes“ für einen 
Umwelt schonenden Umgang mit unseren 
Energiereserven vorgestellt. Das war 
vergangenen Herbst in Wriedel. Als dabei 
vom ersten Suderburger Fahrradgottes-
dienst berichtet wurde, den das Team des 
„Grünen Hahns“ in Form eines kleinen 
Gemeindefestes ausgerichtet hatte, schlu-
gen die Wriedeler Gastgeber spontan vor: 
„Lasst uns doch den nächsten Regional-
gottesdienst zu Himmelfahrt als Fahr-
radgottesdienst in Suderburg feiern!“ 
Es kam Bewegung in die Sache: Sowohl die 
Suderburger St. Remigius Kirche als auch 
die kleine Holdenstädter St. Nikolaus 
Kapelle sollten offizielle Fahrradkirchen 
werden. Einweihung: Himmelfahrt 2014 
um 09:00 Uhr in Holdenstedt und um 10:00 
Uhr  in  Suderburg  be im Regiona l -
got tesd iens t  mi t  buntem Rahmen-
programm… Befiehl dem HERRN deine 
Wege: 

Solange Menschen leben, sind sie auf  dem 
Weg.  Dabei  begegnen s ie  anderen 
Menschen, Geschöpfen und Gegenden. 
Auf  dem Weg ändern sich die Ansichten. 
Schon allein in unserer Region! Manches ist 
neu und fremd. Manches ist vertraut. Sich 
bewusst werden, dass man auf  dem Weg ist, 
kann vor Hochmut und Starrsinn schützen. 
Auf  den Wegen des Lebens bin ich Gast auf  
Erden und angewiesen auf  die Gast-
freundschaft der Anderen, denen ich 
begegne. Gut tut es, wenn man dabei Gott-
vertrauen bekommt, und sagen kann: „Ich 
vertraue dem HERRN meine Wege an. Ich 
vertraue darauf, dass Gott bei mir ist: Am 
Tag, in der Nacht. Auf  allen meinen 
Wegen.“ Gut, wenn Menschen sich in 
diesem gemeinsamen Bewusstsein einander 
begegnen können. Als Wegbegleiter, als 
Gastgeber, als geliebte Kinder Gottes, der es 
uns erlaubt, auf  seiner Erde zu leben. 

Ihr Mathias Dittmar, 
Pastor von St. Remigius Suderburg

Befiehl dem Herrn 

deine Wege und hoffe 

auf ihn, er wird's 

wohlmachen. 

Psalm 37,5
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aus�der�Landeskirche
Jubiläum

Das Zentrum für Gottesdienst und 
Kirchenmusik im Hildesheimer Micha-
eliskloster wird zehn Jahre alt!
„Manche fragen mich: Zehn Jahre schon 
gibt es euch?“ erzählt Dr. Jochen Arnold, 
Direktor des Ev. Zentrums für Gottesdienst 
und Kirchenmusik. „Auch mir kam diese 
Zeit keine Minute jemals lang vor,“ sagt der 
Theologe und Kirchenmusiker, der seit der 
Gründung 2004 die Einrichtung im 
Hildesheimer Michaeliskloster leitet.

Mit einer Reihe von besonderen Ver-
anstaltungen im Juli 2014 wird das 
Jubiläum gefeiert. Höhepunkt ist ein 
Gottesdienst mit Landesbischof  Ralf  
Meister und Bläser-, Orgel-, Band- und 
Chormusik am Sonntag, dem 6. Juli 2014, 
um 11 Uhr in der St.-Michaelis-Kirche. Im 
Anschluss gibt es ein Festprogramm mit 
Konzerten, Workshops, Performances und 
kulinarischen Spezialitäten.
Eine Fachtagung zum „Erlebnis Gotte-
sdienst“ vom 3. bis 5. Juli und ein Preacher 
Slam am Freitag, 4. Juli 2014 im Innenhof

des Klosters sind weitere Highlights des 
Jubiläumsprogramms. Parallel dazu laufen 
unter dem bewährten Motto: „Die Seele 
zum Klingen bringen“ auch die über 70 
Seminare, Tagungen, Konzerte und 
Workshops weiter, die die Referentinnen 
und Referenten für Haupt-, Neben- und 
Ehrenamtliche aus der Kirche im Jahr 2014 
anbieten. 

Zum Michaeliskloster gehören die Arbeits-
bereiche Posaunenwerk, Gottesdienst und 
Kirchenmusik (AGK), Kindergottesdienst, 
das EKD-Zentrum für Qualitätsent-
wicklung im Gottesdienst und die Ta-
gungsstätte.

Jochen Arnold hofft auf  möglichst viele 
Gäste aus der ganzen Landeskirche zum 
Fest am 6. Juli: „Es wird ein „Best of“ des 
Michaelisklosters: Neben dem Fest-
gottesdienst sind das liturgisch musikalische 
Angebote zwischen Erzählzelt, Gospel, 
Tanz und eine kirchenmusikalische 
Zeitreise von 1000 Jahren!“

www.michaeliskloster-dasfest.de 

Unter dieser Anschrift gibt es im Netz alle 
Informationen zum Jubiläum. Hier ist auch 
die Anmeldung möglich.



Am Himmelfahrtstag 
offene Kirche und offene Kapelle

Seit 5 Jahren halten wir unsere Kirche für 
Gäste und Gemeindeglieder geöffnet. An 
allen Sonntagen, beginnend mit der 
Konfirmation und endend mit dem 
Erntedankfest, lädt ein Kreis von Kirchen-
öffnern zwischen 15.00 und 17.00 Uhr in die 
Kirche ein: zum Sehen und Verweilen, zum 
Betrachten und zur stillen Andacht. Es gibt 
Vieles zu entdecken. Ich selber suche mir ein 
oder zwei Dinge heraus, die mir am Besten 
gefallen, und erzähle davon. So weit ich es 
kann, beantworte ich natürlich auch alle 
Fragen.
Für die nächsten Sonntage suchen wir noch 
Kirchenöffner. Am Mittwoch, dem 11. Juni, 
um 16.00 Uhr treffen wir uns im Pfarrhaus, 
um Erfahrungen und Informationen auszu-
tauschen und um Termine abzusprechen. 
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie 
gerne dazu.
Die Kirche ist nur an den Sonntagen 
geöffnet. Wir haben überlegt, wenigstens 
einen Raum in der Kirche ständig offen 
halten zu können. Das wäre aber nur mit 
großem Aufwand möglich gewesen, und so 
haben wir im Schuppen am Pfarrhaus eine 
Kapelle eingerichtet, die niemals abge-
schlossen wird. 

Angefangen hat es vor 10 Jahren, als wir für 
einige kurze Bänke aus der Kirche einen 
Abstellraum brauchten. Da ist die Idee 
entstanden, diesen Mehrzweckraum als 
Gottesdienstraum zu gestalten. Nach einer 
Beratung durch Pastor Cordes, Beauftragter 
für Offene Kirchen, und durch einige Sach- 
und Geldspenden von Gemeindegliedern 
ist dann in Eigenarbeit ein Raum ent-
standen, der alles hat, was eine Kirche 
braucht: Altar, Taufbecken, Orgel, Bilder, 
Kerzenhalter, Wandleuchter, Kirchenbänke 
– alles ist da und kann benutzt werden. 

Der Kirchenvorstand hat diesen Raum für 
Gottesdienste gewidmet – nichts anderes 
soll mehr darin stattfinden. Und wir haben 
sehr unterschiedliche Gottesdienste 
gefeiert: Andachten mit Konfirmanden und 
mit Kirchenvorstehern, Taufen, Konfirma-
tionen von Erwachsenen, Hauptgottes-

dienste während der Sommerferien, 
eine Trauung, auch eine Goldene 
Hochzeit hatten wir schon. Und als 
der Heilige Abend auf  einen 
Sonntag fiel, haben wir einen Kurz-
gottesdienst mit dem Friedenslicht 
aus Bethlehem gefeiert. Alle 30 
Sitzplätze einschließlich Notsitze 
waren schon vergeben. 10 Personen 
haben gestanden. Vor allem aber 
steht die Kapelle immer offen für 
Jeden, der sich gerne einmal in die 
Kirche setzen möchte und vor 
verschlossenen Türen steht.

St.�Nicolai�Holdenstedt
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      Von außen ist sie zu erkennen an einem 
Fliesenmosaik, das Bischof  Nikolaus zeigt, 
den Namenspatron unserer Sankt Nicolai-
Kirche. Nach ihm haben wir sie Niko-
lauskapelle genannt.
Damit sie noch besser zu erkennen ist, damit 
wir durch Beschilderung auf  sie hinweisen 
können, haben wir bei der Landeskirche die 
Anerkennung als offene Kirche beantragt. 
Am Himmelfahrtstag, Donnerstag, dem 
29. Juni 2014, wird uns nach einem 
Kurzgottesdienst um 9:00 Uhr das Signet 
„Offene Kirche“ und auch gleich das Signet 
„Fahrradkirche“ verliehen. Anschließend 
haben wir noch Zeit, nach Suderburg zu 
radeln, wo um 10:00 Uhr ein Regional-
gottesdienst, auch mit der Verleihung des 
Signets „Fahr-radkirche“ stattfindet. 
Danach Aktionen rund ums Fahrrad –mehr 
dazu auf  den Suderburger Seiten.

Abschlussfest mit den 
Ferienkindern 

Auch in diesem Jahr sind wieder 50 Kinder 
aus der Region Gomel für 4 Wochen zu 
Besuch in unserem Kirchenkreis. Einen 
Monat lang saubere Luft atmen und 
gesunde Lebensmittel essen können 
bedeuten für sie, ein Jahr längere 
Lebenserwartung. 
Das Abschlussfest findet am Sonnabend, 
dem 26. Juli, von 15.00 bis ca. 18.00 Uhr 
rund ums Pfarrhaus in Holdenstedt statt . 
Für die Mitarbeit haben Andreas Hartig und 
die Jugendfeuerwehr zugesagt sowie Anni 
Peters vom Bauwagen; von der Kirchen- 
gemeinde Nadine Kühn-Kollek und das 
Team vom Bastelnachmittag.
Das Fest wird mit einem Kuchenbuffet 
beginnen; dafür bitten wir um Hilfe. Rufen 
sie uns bitte bis Pfingsten an unter 6537, 
auch per Anrufbeantworter, wenn Sie einen 

Kuchen spenden können (lieber Blech-
kuchen als Sahnetorten). Auch wer beim 
Fest selber mitmachen möchte, ist herzlich 
willkommen. Am Mittwoch,dem 11. Juni 
2014 um 19:00 Uhr treffen wir uns im 
Pfarrhaus zur Vorbereitung und Absprache.
Herzliche Einladung zum Fest am 26. Juli 
ab 15:00 Uhr an alle, die sich für die Arbeit 
des Gomelkreises interessieren oder 
vielleicht auch selber einmal ein Ferienkind 
aufnehmen würden. Wir freuen uns auf  
viele interessante Begegnungen und ein 
fröhliches Fest in unserer Gemeinde.

Kleiderspendenaktion               

der evang.-luth. Kirchgemeinde
Holdenstedt

Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspenden 
gut verpackt von ...

Pfingstsonntag, dem 8. Juni 2014
bis Sonntag, dem 15. Juni 2014

zu folgenden Sammelstellen:

Holdenstedt:. 
Pfarrhaus - Schuppen                                              

Holxen: 
Familie Brammer - Rahlfs, 

Im Dorfe 7      
                                                           

Borne:  
Familie Hinrichs, Im Rundling 3

                                                                                                                           
Für Ihre Hilfsbereitschaft dankt Ihnen 

Ihre Kirchengemeinde und Ihr 
Pastor Charbonnier                                                               

St.�Nicolai�Holdenstedt
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Regionaler 
Kanzeltausch

Sonntag, 22. Juni 2014. Im Juni gehen 
Pastoren und Musikgruppen unserer 
Westregion auf  die Reise und besuchen eine 
der Nachbargemeinden. In diesem Jahr 
besucht uns Pastor Dauer aus Wriedel, und 
wir gehen nach Barum-Natendorf.

Straßengottesdienst 
in Holxen

Sonntag, 29. Juni 2014. Der Juni mit seinen 
5 Sonntagen ist zu kurz für alles, was gefeiert 
werden will; daher kommt es zu einer 
Terminüberschneidung, die hoffentlich 
nicht allzu tragisch ist. Silberne Kon-
firmation, Pfingsten, Entlassung der KU 4 – 
Kinder, regionaler Tauschsonntag: da bleibt 
für den Straßengottesdienst nur noch das 
Schützenfest-wochenende. Am Sonntag, 
dem 29.6. um 11:00 Uhr, lädt uns Familie 
Cohrs in Holxen ein, den Gottesdienst an 
der Mühle zu feiern.

Regionalgottesdienste 

am 13. Juli und am 17. August. Unsere 
beiden Nachbargemeinde laden uns zu zwei 
Regionalgottesdiensten ein. Die Gemeinde 
Suderburg feiert am Sonntag, dem 13. Juli 
2014 das Fischerfest am Hardausee und 
beginnt mit einem Gottesdienst um 10:00 
Uhr. Die Gemeinde Gerdau richtet den 
Gerdautaler Bauern-markt am Sonntag, 
dem 17. August 2014, aus und beginnt 
diesen Gottesdienst ebenfalls um 10:00 Uhr.

Urlaub

Pastor Charbonnier hat ab dem Montag, 
dem 7. Juli 2014 Urlaub. Rechtzeitig zum 
Gomel-Abschlußfest ist er am Donnerstag, 
den 24. Juli 2014 wieder zurück. Die 
Vertretung für diese Zeit hat Pastor Kardel 
in Gerdau, Tel 05808 / 244.

Terminänderung

Die vom SoVD und der Kirchengemeinde 
gemeinsame gestaltete Adventsfeier wird 
in diesem Jahr nicht, wie verabredet, am 
Sonnabend, den 6. Dezember 2014, 
sondern erst am Sonntag, den 7. Dezember 
2014 gefeiert. Für das folgende Jahr ist 
wieder der erste Sonnabend im Dezember,  
vorgesehen.

Fahrt ins Arboretum 

Am Mittwoch, dem 2. Juli findet der 
nächste Seniorennachmittag statt – 
diesmal nicht im Pfarrhaus, sondern im 
Arboretum in Melzingen. Dazu ist Jeder 
gerne eingeladen, nicht nur Senioren. Wir 
treffen uns, wie immer, um 14.30 Uhr am 
Pfarrhaus, bilden Fahrgemeinschaften und 
fahren mit eigenen PKWs nach Melzingen, 
wo wir um 15.00 Uhr zum Kaffee 
angemeldet sind. Um 15.30 Uhr beginnt die 
Führung durch diesen Baumgarten, die eine 
gute Stunde dauert. Bitte melden Sie sich bis 
Sonntag, 22.6. im Pfarrbüro (Tel 6537, auch 
Anrufbeantworter) an und sagen uns, ob 
und wie viel Personen Sie mitnehmen 
können, ob Sie nur Kaffee trinken möchten 
(den Sie selber bezahlen) oder ob Sie auch 
an der Führung teilnehmen möchten 
(Eintritt 1,oo + 1,50 Führung).

St.�Nicolai�Holdenstedt
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Gottesdienste
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Mai 2014
Rogate    mit Pastor Dittmar, 25.05. um 11:00 Uhr Hauptgottesdienst
     Taufen sind möglich.
Chr. Himmelf. in der Kapelle am Pfarrhaus.29.05. um 09:00 Uhr Kurzgottesdienst 
     Signet „Offene Kirche“ und „Fahrradkirche“
Chr. Himmelf. 29.05. um 10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Suderburg.
     Signet „Fahrradkirche“ Programm ums Rad.

Juni 2014 
Exaudi   zur Silbernen Konfirmation01.06. um 09:30 Uhr Festgottesdienst
     mit Abendmahl.
Pfingstsonntag   im Anschluss Kirchenkaffee.08.06. um 09:30 Uhr Festgottesdienst,
Pfingstmontag  in Uelzen.09.06. um 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Trinitatis   mit Abendmahl. Entlassung15.06. um 09:30 Uhr Hauptgottesdienst
     der KU 4 - Kinder.
Sonnabend 21.06. um 10:00 Uhr Kindergottesdienst
1. So n. Trinit.  mit P. Dauer.22.06. um 11:00 Uhr Regionaler Tauschgottesdienst
2. So n. Trinit. 29.06. um 11:00 Uhr Straßengottesdienst in Holxen bei Fam. Cohrs
     an der Mühle mit anschließenden Grillen.

Juli 2014
3. So n. Trinit. 06.07. um 11:00 Uhr Taufgottesdienst an der Römerschanze. Mit
     Kirchen- und Posaunenchor. Grillen möglich.
4. So n. Trinit. 13.07. um 10:00 Uhr Regionalgottesdienst, Fischerfest am       
Hardausee
Sonnabend 19.07. um 10:00 Uhr Kindergottesdienst
5. So n. Trinit. 20.07. um 09:30 Uhr Hauptgottesdienst mit Diakonin Wendler.
6. So n. Trinit. 27.07. um 11:00 Uhr Gottesdienst für Alle, auch für die Kleinen.
     mit der Möglichkeit zur pers. Segnung,  

August 2014
7. So n. Trinit. 03.08. um 09:30 Uhr Hauptgottesdienst mit Pastor Charbonnier,
     Taufen sind möglich.
8. So n. Trinit. 10.08. um 09:30 Uhr Hauptgottesdienst, im Anschluss Kirchenkaffee
Sonnabend 16.08. um 10:00 Uhr Kindergottesdienst
9. So n. Trinit. 17.08. um 10:00 Uhr Regionalgottesdienst zum Gerdautaler
     Bauernmarkt.
10. So n. Trinit. 24.08. um 11:00 Uhr Hauptgottesdienst mit Diakonin Wendler.
11. So n. Trinit. 31.08. um 09:30 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl.
     Pastor Charbonnier.

September 2014
12. So n. Trinit. 07.09. um 09:30 Uhr Hauptgottesdienst mit Pastor Charbonnier,
     Taufen sind möglich.
Sonnabend 13.09. um 09:00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang.
     Pastor Charbonnier.
13. So n. Trinit. 14.09. um 09:30 Uhr Begrüßungsgottesdienst mit Kirchenkaffee
     Pastor Charbonnier.



St.�Nicolai�Holdenstedt
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Gruppen und Kreise 
in unserer Kirchengemeinde - Sie sind herzlich eingeladen!

Montag
Posaunenchor – Jungbläser, um 19:00 Uhr
Posaunenchor, um 20:00 Uhr

Dienstag
Kirchenchor, um 20:00 Uhr

Mittwoch
Krabbelcafé, um 9:00 Uhr,
Seniorennachmittag am , um 14:30 Uhr 02.07.2014
Kinderbastelnachmittag am  um 15:00 Uhr04.06. und 02.07.2014
Flötentöne, um 17:30 Uhr
Vorbereitung KiGo am  um 19:00 Uhr11.06. und 09.07.2014
Kirchenvorstandssitzung monatlich, um 19:30 Uhr

Donnerstag
Gitarrengruppe, um 18:00 Uhr

Sonnabend
Kindergottesdiensttag am um 10:00 Uhr 21.06., 19.07., 17.08. 

Besondere Veranstaltungen...

Do., 29.05. um 09:00 Uhr  Himmelfahrtsandacht; anschl. Fahrradtour
So., 01.06. um 09:30 Uhr  Silberne Konfirmation
Mi., 11.06. um 16:00 Uhr Treffen der Kirchenöffner
Mi., 11.06. um 19:00 Uhr Vorbereitung Gomel-Abschluss-Fest
Do., 12.06. um 19:00 Uhr Infoabend mit Anmeldung KU 4 – Unterricht
Do., 19.06. um 19:00 Uhr Elternabend der Hauptkonfirmanden
Sa., 26.07. um 15:00 Uhr Gomel-Abschluss-Fest
Sa., 13.09. um 09:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst

Und weil sich immer mal kurzfristig etwas ändern kann:
Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten erhalten Sie freitags in der AZ oder 
unter www.kirche-uelzen.de unter „Gottesdienste“ oder auf  der Holdenstedter 
Internetseite über „Gemeinden / Region West / Holdenstedt“.



So erreichen Sie uns:
Pastor Hermann Charbonnier
Schloßstr. 8, Tel: 6537 / Fax 9736 9322  
E-Mail: HERMANN.CHARBONNIER@EVLKA.DE

Sekretärin Fr. Nolting
im Pfarrhaus mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr.

Küsterin Fr. Kühn
Bergwalder Weg 1, Tel 0176-530 632 59

Vertreterin Fr. Kühn-Kollek
Tel 0581 / 389 10 12

Vorsitzende des Kirchenvorstands 
Fr. Manning, Blumenstr. 15, Tel: 70898

Konto Nr. 8888 bei der Sparkasse Uelzen, BLZ 258 501 10

St.�Nicolai�Holdenstedt
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St.�Remigius�Suderburg

Stiftungsfest am
6. Juli 2014

„ F ü n f  vo r  d e r  E h e “  wa r e n  d a s 
Großereignis zum fünfjährigen Bestehen 
der Stiftung „Kirche im Dorf“ der 
Suderburger St.-Remigius Kirchen-
gemeinde. Und schon wieder ist ein Jahr 
vergangen und der Stiftungsvorstand plant 
schon das nächste Jubiläum.
Am Sonntag, dem 06.07.2014 wird es 
wieder ein Stiftungsfest rund um die Kirche 
geben. Das Fest beginnt mit einem 
Gottesdienst um 09:30 Uhr in der Kirche. 
Danach startet das bunte Treiben! In diesem 
Jahr möchten zahlreiche Gruppen der 
Kirchengemeinde einmal zeigen, dass sich 
Menschen hinter den Gruppennamen 
verbergen. Wer weiß schon, wer zu den 
Dienstagsfrauen, zur Krabbelgruppe oder 
zum „Grünen Hahn“ gehört? Auch die 
Menschen vom Besuchsdienst, Frauen-, 
Kinder-, Jugend- und Männergruppen 
möchten gerne von ihrem Wirken erzählen. 
Und es ist endlich einmal Gelegenheit, mehr 
über die Arbeit vom „Frauenfrühstück“ zu 
erfahren, denn von diesem Kreis wird 
während des mittlerweile 15jährigen 
Bestehens nie Reklame gemacht - und 
immer ist „die Bude“ gerammelt voll.
Dazu informiert der Kirchenvorstand über 
seine alltägliche Arbeit und vor allem über 
die neue Friedhofordnung mit all den 
aktuellen Bestattungsmöglichkeiten in 
Hösseringen und Suderburg. Genauso 
informiert der Förderverein und die Stiftung 
„Kirche im Dorf“ in jeweils eigener Sache.
Für den musikalischen Rahmen werden mit 
Kinderchor, Gitarrengruppen sowie 
Kirchenband sorgen. Der Remigius-Chor 
singt während des Gottesdienstes. Und wer 
in diesem ganzen Trubel ein wenig 
Besinnung braucht, kann sich beim Team 
„Freitag-Abend-Andacht“ oder beim 

Hauskreis bei einer Kurzandacht erholen.
Das Bistroteam und andere Gruppen 
kümmern sich - wie schon so oft - mit Kaffee 
und Kuchen und einem kleinen herzhaften 
Imbiss mit Kaltgetränken für das leibliche 
Wohl. Wir freuen uns auf  Sie und Euch!

Liebe Gemeindebrief-Leserin, lieber 
Gemeindebrief-Leser!

Diesem Gemeindebrief  ist ein Brief  der 
Stiftung „Kirche im Dorf“ unserer 
Kirchengemeinde beigefügt. In diesem 
Brief  stellen wir kurz Sinn und Zweck der 
Stiftung dar und bitten Sie, die Stiftung mit 
Ihrer Zustiftung zu unterstützen. Für die 
wohlwollende Beachtung und Ihre 
Unterstützung sei Ihnen herzlich gedankt! 

Zahlreiche Gäste feierten mit dem Büchereiteam das fünfjährige 
Bestehen von „Treffpunkt Buch“.
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Global Player – 
Welt in der wir leben

Das ELM lädt wieder zum Feiern nach 
Hermannsburg ein: Am 21. Juni 2014 
feiern vereint unter dem Motto „Global 
P layer  –  Wel t  in  der  wir  l eben“ 
Missionsfest und Kindermissionsfest. 
Eingeladen sind Kinder samt Familie, 
Missionsfreunde, Partnerschaftsgruppen 
und Interessierte. Am Samstag wird das Fest 
für alle mit einem Gottesdienst eröffnet. 
Anschließend können große und kleine 
Gäste im baumbestanden Park ihre Reise ins 
„Weltdorf“ antreten: Die vier Kontinente 
Asien, Amerika, Afrika und Europa 
präsentieren sich mit je einem Schwer-
punktland. Ein Besuch mit allen Sinnen soll 
es werden, versprechen die Organisatoren, 
es gibt leckere Landesspezialitäten und 
Interessantes zu den vorgestellten Ländern. 
Nach dem Mittag wird ein besonderes 
Kinderprogramm im Zelt und auf  dem 
Gelände angeboten – für die Freiwilligen 
und ihre Angehörigen gibt es einen 
Workshop und daneben werden Gäste aus 
den Partnerkirchen zu politischen und 
kirchlichen Themen ihres Landes berichten. 
Am späten Nachmittag werden wieder die 
rund 40 Freiwilligen des Jahrgangs 
2014/2015 in ihre weltweiten Einsatzorte 
ausgesandt. Das samstägliche Fest wird 
zeitlich umrahmt von Veranstaltungen der 
FIT als auch des Freiwilligenprogramms am 
Freitag sowie von Gottesdiensten am 
Sonntag.

Informationen: 
Silke Heins, Telefon: 05052/69-211

Vorankündigung...

... des gemeinsames Chorkonzertes des St. 
Remigius-Chor Suderburg unter Leitung 
von Miep Bolt-Jöhnke und des Kirchenchor 
aus Sprötze, bei Buchholz in der Nordheide, 
unter Leitung von Frau Dr. Johanna Müller-
Scheffsky. 

am Sonnabend, 
dem 26. Juli 2014 

um 19.00 Uhr in der 
St. Remigius-Kirche Suderburg

Programm:

Beide Chöre:
"Vater Unser" - Ernst Fesca

"Lobsinget all" - Johann Eccard
"Ubi Caritas" - H. Thorsteinsson

"Sieh, wie der Abendstern" 
- Gottfried Wolters

"Brunnquell aller Güter" - J.S.Bach

"Also hat Gott die Welt geliebt" 
- H. Schütz

"Vater Unser" - Frank Martin
 

Chor Sprötze:
"Befiehl dem Herrn deine Wege" 

- Liebhold

"Veni Sancte Spiritus" - J.Reissiger
"Lauda Sion" - J.Reissiger

 
Chor Suderburg:

"Freut euch, singt und spielt" - J.S.Bach
"Cantate Domino" - Jay Althouse

Der Eintritt ist frei, aber eine kleine Spende 
am Ausgang ist immer willkommen. 
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Deine Ideen- 
Eure Power- 
Unsere Zukunft

Im Kirchenkreis Uelzen ist Trainee ein 
Seminarprogramm für konfirmierte 
Jugendliche. Werde Mitarbeiter/in in der 
Kirche! Der Kurs beginnt am 26. Juni und 
endet nächstes Jahr im März. Kosten 
entstehen auch (max. 90,00 €), die im 
Bedarfsfall aber übernommen werden. 
Dabei stehen ganz viel Spaß und Freunde, 
praktisches Erleben und Ausprobieren 
sowie ein Zusammenleben auf  Zeit im 
Vordergrund.

Was bringt´s mir?
Eigene Fähigkeiten und Grenzen erproben. 
Höhere Chancen bei der Bewerbung durch 
nachweislichen Erwerbung von Schlüs-
selqualifikation wie z.B.: Teamfähigkeit, 
Konfliktfähigkeit, Kommunikative Kom-
petenz, Ideen entwickeln und Eigen-
initiative zeigen. Die Möglichkeit etwas 
Sinnvolles für andere zu tun. Eine Menge 
Spaß und Freude mit Freundinnen und 
Freunden aus Deiner Kirchengemeinde und 
das Kennenlernen von Jugendlichen aus 
anderen Gemeinden. 

Programminhalt:
Die eigene Person, Stärken und Schwächen  
kennen  lernen, Interessen und Zu-
kunftspläne abklären. Verstehen wie 
Gruppen „ticken“ und wie man sie 
verantwortungsbewusst leitet (Gruppen-
pädagogik). Grundlagen von Programm-
planung, Moderation, Rhetorik und 
Projektmanagement kennen lernen. 
Herausforderungen im Team meistern, dich 
in der Gruppe ausdrücken, Spannungen 
und Konflikte erkennen und lösen. Bei 
erlebnispädagogischen Aktivitäten gegen-
seitiges Vertrauen üben.  

Wir werden uns 14-tägig donnerstags von 
18:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus 
Suderburg treffen. Der erste Abend am 
Donnerstag, dem 26. Juni um 18.00 Uhr 
2014 findet als „Schnupperabend“ statt.  So 
kann man schauen, ob es gefällt, bevor man 
sich verbindlich anmeldet. 

Weitere Infos bei Diakon Ingo Voigt 
(05826- 9585043) und im

KKJD Uelzen – Kirchenkreisjugendwart 
und Diakon Rüdiger Sawatzki – 

(0581 - 973 699 07)
kkjd.uelzen@t-online.de

Das Vocalensemble 
Ludwigsburg....
.... singt am Freitag, dem 8. August 2014 
in der evangl. Kirche St. Remigius in 
Suderburg um 19:00 Uhr ein geistliches 
Konzert. Das Programm des Konzertes 
beinhaltet Werke des vor 300 Jahren 
geborenen Komponisten August Gottefried 
Homilius- Er war lange Jahre in Dresden 
tätig. Das Programm mit Vertonungen von 
Psalmen, des Magnificat, dem Vater unser 
u.a.  ist  in Form eines Abendlobes 
zusammengestellt. Seit Anfang der 1980er 
Jahre treffen sich die Sängerinnen und 
Sänger regelmäßig um ihr Chorprogramm 
zu erarbeiten. Das Spektrum reicht von der 
frühen Mehrstimmigkeit des 14. Jhd. bis zu 
Chorstücken aus dem 20. Jahrhundert und 
Gospel und Spiritual-Bearbeitungen. Auch 
sogenannte weltliche Musik, Madrigale und 
Chansons, stehen im Repertoire des Chores. 
Se i t  1985 wird  das  Ensemble  von 
Kirchenmusikdirektor Michael Müller 
geleitet. Er studierte Kirchenmusik an der 
Musikhochschule Stuttgart. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
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Frauenfrühstück
Am Dienstag, den 01.04. 2014 fand in 
bewährter Weise das Frauenfrühstück mit 
einem Vortrag statt. 
Frau Antje Helbing, Ärztin in der Ge-
meinschaftspraxis in Gerdau, sprach über 
Immunsystem und Seele. Es war ein sehr 
spannender und humorvoller Vortrag, 
gespickt  mit  e igenen Erfahr ungen. 
Immunsystem und Seele gehören ganz eng 
zusammen, Körper und Seele bilden eine 
Einheit. Auseinandersetzungen mit der 
Umwelt wirken sich auf  unsere Seele und 
das Immunsystem aus (z.B. Lunge, Haut, 
Darm). Um unsere Seele und unser 
Immunsystem zu schützen, ist es wichtig, 
sich in der Natur und der Sonne zu bewegen  
(Vitamin D) und achtsam mit sich um-
zugehen. Das Lied: „Du meine Seele singe„ 
wurde genannt. Dies ist leider nur ein kurzer 
Einblick in den Vortrag. Almut Schröder 
und ihrem Team sei Dank gesagt für das 
leckere Frühstück und die gute Orga-
nisation. Es war rundum ein schöner 
Vormittag, mit liebevoll gedeckten Tischen 
und Gesprächen in netter Runde, ich kann 
nur jedem empfehlen, die Teilnahme am 
Frauenfrühstück  tut der Seele gut.

Jutta Ranke 

Weltgebetstag 2014
Für den ersten Freitag im März stellten 
Frauen aus Ägypten dieses Jahr die 
Weltgebetstagsordnung zusammen  Dazu 
lud die Suderburger Kirchengemeinde zu 
einer Andacht an diesem Tag ein. Und für 
den folgenden Tag wurde ein gemeinsames 
Kochen mit dem ägyptischen Ehepaar Elba  
angeboten. Welch eine tolle Idee! Wir – 3 
Herren und 10 Frauen - trafen uns gegen 
10:00 Uhr und ließen uns über ägyptisches 
Essen und Kultur informieren. 

Wir schälten, schnitten, rieben Gemüse und 
halfen dem Ehepaar beim Kochen. Danach 
wurde alles gemeinsam verkostet und wir 
verließen „genudelt“ das Gemeindehaus. 
Gerne werden wir noch lange an diesen 
Vormittag denken. Vielen Dank dem 
Kirchenvorstand und dem WGT-Team für 
diese Möglichkeit, einmal anders hinter die 
„Kulissen“ eines fernen Landes zu schauen. 
Mein herzlicher Dank gilt auch dem 
Ehepaar Elba! Sie haben uns nicht nur ihre 
Zeit geschenkt, sondern auch interessant 
über ihr Heimatland berichtet.

Luise Claren
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5 Jahre 
„Treffpunkt Buch“

Eine Kinderbibel bekam die kleine Ilvy 
von Pastor Mathias Dittmar zur Taufe 
geschenkt. Auch die anderen Kinder 
erhielten Bücher – wie konnte es beim 
Jubiläum einer Bücherei anders sein? Mit 
einem sehr schönen Taufgottesdienst in der 
Suderburger Kirche unter Mitwirkung des 
Teams von „Treffpunkt Buch“ begann am 
23. März die Feier zum fünfjährigen 
Bes tehen der  k le inen,  aber  fe inen 
öffentlichen Bücherei der St. Remigius 
Kirchengemeinde Suderburg. Beim an-
schließenden Jubiläumsempfang konnte 
Initiatorin der Bücherei, Elvira Müller, ca. 
50 Gäste begrüßen. Bei einem Gläschen 
Sekt und leckerem Fingerfood kam man 
schnell ins Gespräch. Stellwände infor-
mier ten über Lesungen und andere 
Veranstaltungen aus der Geschichte von 
„Treffpunkt Buch. In ihren Grußworten 
würdigten Samtgemeindebürgermeister 
Friedhelm Schulz und Bürgermeister Hans-
Hermann Hoff  die Leistung der 13 
Ehrenamtlichen, ihre Kreativität und ihr 
Engagement: „Wir sind stolz darauf, was 
Sie hier aufgebaut haben. Die Bücherei ist 

ein Vorzeigeobjekt und eine kulturelle 
Bereicherung für Suderburg.“ „Treffpunkt 
Buch“ bietet seinen Nutzern zur Zeit eine 
Auswahl von ca. 4000 Medien, darunter 
auch Neuanschaffungen. Ein weiteres 
interessantes Angebot der Gemeinde-
bücherei sei das sogenannte „Book-
crossing“, meinte Pastor Mathias Dittmar. 
Die Buchaustauschaktion, die im Hinblick 
auf  das Reformationsjubiläum im Jahr 2017 
ins Leben gerufen wurde, soll wie vor 500 
Jahren die Botschaft der Reformation in die 
Welt hinaustragen und Menschen mit-
einander verbinden. Suderburg ist eine von 
bundesweit 18 Buchaustauschzonen und 
befindet sich in Gesellschaft mit so 
berühmten Stätten wie der Herzogin Anna 
Amalia-Bibliothek in Weimar, dem 
Lutherhaus in Eisleben und dem Au-
gusteum in Wittenberg. Hier können 
registrierte Bücher mitgenommen oder 
deponiert werden. Dieses „Einfangen“ und 
„Freilassen“ von Büchern spielt sich sowohl 
in den Regalen vor Ort, als auch auf  der 
Website  ab. bookcrossing.com
Bücherei und Lesecafé sind dienstags von 
15:00-17:30 Uhr und donnerstags von 
16:00-19:00 Uhr geöffnet.

Katrin Becker

Zahlreiche Gäste feierten mit dem Büchereiteam das fünfjährige 
Bestehen von „Treffpunkt Buch“.
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Gruppen und Kreise 
in unserer Kirchengemeinde - Sie sind herzlich eingeladen!

Montag
Krabbelgruppe 0-2 Jahre von 9:30-11:00 Uhr im Gemeindehaus, S. Heidenreich, Tel.: 880513
Kinderchor ab 4 Jahre von 15:00-15:45 Uhr im Pfarrhaus, R. Roberts-Grocholl, Tel.: 7141.
Gitarrengruppe 1. und 3. Montag im Monat von 19:00-20:00 Uhr im Gemeindehaus, 
                            S. Schmidt-Bombeck, Tel.: 880782, G. Schröder, Tel.: 1575
Remigius-Chor von 18:30-20:00 Uhr im Pfarrhaus.
Projektkreis für Jugendliche ab 19:00 Uhr im Jugendraum, S. Starke Tel.: 1777.

Dienstag
Spielgruppe ab 2 Jahre von 8:30-11:30 Uhr, Gemeindehaus, S. Grünzner Tel.: 0178-1301845
Gesprächsgruppe, in ungraden Wochen ab 9:00 Uhr im Pfarrh., I. Schwertfeger Tel.: 1413.
Treffpunkt Buch von 15:00-17:30 Uhr im Gemeindehaus, E. Müller Tel.: 7361.
„Grüner Hahn“, 1. Dienstag im Monat ab 17:30 Uhr im Pfarrhaus, G. Schröder Tel.: 1575.
Männerrunde, 2. Dienstag im Monat ab 19:00 Uhr Pfarrhaus, M. Dittmar Tel.: 267.
Posaunenchor ab 19:30 Uhr. Termine und Ort bitte bei C. Klipp, Tel.: 05873-980914 erfragen.
Dienstagsfrauen, 2. Dienstag im Monat ab 20:00 Uhr im Pfarrhaus, L. Claren Tel.: 8488

Mittwoch
Frauenkreis alle 14 Tage ab 19:00 Uhr im Pfarrhaus, I. Österreicher Tel.: 1693
Offener Kreis, 3. Mittwoch im Monat ab 20:00 Uhr im Pfarrh., U. Mannsperger Tel.: 880010
Krabbelgruppe 1-2 Jahre von 15:30-17:00 Uhr im Gemeindehaus, S.Demlang Tel.: 880880

Donnerstag
Spielgruppe ab 2 Jahre von 8:30-11:30 Uhr, Gemeindehaus, S. Grünzner Tel.: 0178-1301845
Konfirmandenunterricht von 16:30-18:00 Uhr im Pfarrhaus, Pastor Dittmar Tel.: 267.
Treffpunkt Buch von 16:00-19:00 Uhr im Gemeindehaus, E. Müller Tel.: 7361.
Gitarrengruppe von 17:45-18:45 Uhr, Gemeindehaus, S.S.-Bombeck, T. Tarnow Tel.: 8091
„Neue Frauengruppe“ 2. Donnerstag im Monat. Ort & Zeit  bei E. Buzcek Tel.: 8480
Besuchsdienst nach Absprache. Infos bei T. Breiholz Tel.: 1351.
Kirchenband ab 20:00 Uhr im Pfarrhaus, R. Roberts-Grocholl, Tel.: 7141.

Freitag
Seniorennachmittag, 1. Fr. im Monat ab 14:30 Uhr im Pfarrh., M. Bombeck Tel.: 880818
Krabbelgruppe 0-1 Jahr von 15:30-17:00 Uhr im Gemeindehaus, S. Hahmeyer Tel.: 880950
Abendandacht um 19:00 Uhr in der Kirche, G. Schröder Tel.: 1575.
Jugendgruppe ab 15 Jahre, ab 19:00 Uhr im Jugendraum, S. Starke Tel.: 1777.

Und weil sich immer mal kurzfristig etwas ändern kann:
Aktuelle Informationen zu den Terminen und Gottesdiensten finden Sie auch auf  
den Aushängen in den Schaukästen oder im Internet unter ......

....... www.st-remigius-suderburg.wir-e.de/aktuelles
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Gottesdienste

Mai 2014
Chr. Himmelf. 29.05. um 10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Suderburg.
     „Fahrradkirche“ mit Programm ums Rad.

Juni 2014
Exaudi   mit Abendmahl. P. Dittmar01.06. um 09:30 Uhr Gottesdienst
Pfingstsonntag  mit Taufe,08.06. um 08:30 Uhr Freiluftgottesdienst am Hardausee 
     Posaunenchor Bahnsen/Eimke. P. Dittmar.
Pfingstmontag mit Abendmahl. P. Dittmar.09.06. um 09:30 Uhr Gottesdienst 
Trinitatis  mit Anke Schlüter.15.06. um 09:30 Uhr Gottesdienst
1. So n. Trinit.  im Kreis.22.06. um 09:30 Uhr Regionaler Tauschgottesdienst
2. So n. Trinit. 29.06. um 09:30 Uhr Gottesdienst mit Anke Schlüter.

Juli 2014
3. So n. Trinit. 06.07. um 09:30 Uhr Gottesdienst zum Stiftungsfest, anschl.      
buntes Programm unterm Turm.
4. So n. Trinit. 13.07. um 10:00 Uhr Freiluftgottesdienst, Fischerfest am       
Hardausee mit P. Dittmar.
5. So n. Trinit. 20.07. um 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Dittmar.
  20.07. um 15:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Hösseringen.
6. So n. Trinit. 27.07. um 09:30 Uhr Fesgottesdienst zur Diamantenen 
     Konfirmation mit Chor und P. Dittmar

August 2014
7. So n. Trinit. 03.08. um 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. Anke Schlüter.
8. So n. Trinit. 10.08. um 11:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Dittmar
9. So n. Trinit. 17.08. um 09:30 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Auftakt
     des Gerdautaler Bauernmarkt. P. Kardel+Team.
10. So n. Trinit. 24.08. um 09:30 Uhr Gottesdienst mit Anke Schlüter.
11. So n. Trinit. 31.08. um 08:30 Uhr Freiluftgottesdienst am Hardausee 

September 2014
12. So n. Trinit. 07.09. um 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. Anke Schlüter.

Liebe Kinder!
Am Sonnabend, dem 14. Juni 2014, wollen wir von 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr wieder 
miteinander einen Kindergottesdienst feiern. Dazu treffen wir uns wie gewohnt im 
Pfarrhaus. -  Und am Sonntag, 15. Juni um 9:30 Uhr seid ihr dann mit euren Eltern zum 
gemeinsamen Gottesdienst eingeladen.

Wir freuen uns auf  euch! Mathias Dittmar und Team
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So erreichen Sie uns:

Pastor Mathias Dittmar
An der Kirche 3, 29556 Suderburg, Tel. 05826-267, Email: geopastor@gmail.com

Kirchenvorstand, 1. Vors. Anke Schlüter
Alte Dorfstr. 35, 29556 Räber, Tel. 05826-1318

Küsterin Monika Gröwe
Heerstr. 23, 29556 Hösseringen, Tel. 05826-1407

Friedhofswart / Küster Hermann Müller
Holxer Str. 5c, 29556 Suderburg, Tel. 05826-1635

Gemeindebüro, Sekretärin Monika Stratmann-Müller
An der Kirche 3, 29556 Suderburg, Tel. 05826-8223, Fax 05826-8296
Di. und Do. 8:30 - 11:30 Uhr, Mi. 8:30 - 10:30 Uhr, Fr. 14:30-16:30 Uhr
Email: kg.suderburg@evlka.de

Koordination Ehrenamt, Jutta Ranke
Tel. 0175-1909365

Bankverbindung der ev.-luth. Kirchengemeinde Suderburg
Konto 8888, Sparkasse Uelzen BLZ 258 501 10

Förderverein Kirchengemeinde Suderburg, Dr. Jürgen Grocholl
Obere Twiete 13, 29556 Suderburg, Tel. 05826-7141
Email: foerderverein@st-remigius-suderburg.de
Konto 9000 381, Sparkasse Uelzen BLZ 258 501 10
Konto 4200 4200, Volksbank Uelzen-Salzwedel eG  BLZ 258 622 92

Bankverbindung Stiftung „Kirche im Dorf“
Konto 8466, Sparkasse Uelzen BLZ 258 501 10, 
Kennwort: „Zustiftung Suderburg“
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Interkulturellen 
Woche 2014 

Die Interkulturelle Woche findet in 
diesem Jahr unter dem Thema „Gemein-
samkeiten finden, Unterschiede feiern“ 
statt. 
In einem Gemeinsamen Wort laden der 
Vorsitzende der Deutschen Bischofs-
konferenz, Kardinal Reinhard Marx, der 
Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD), Nikolaus Schnei-
der, und Metropolit Augoustinos von der 
Griechisch-Orthodoxen Metropolie in 
Deutschland ein,  an dieser  Woche 
teilzunehmen, die vom 21. bis 27. 
September 2014 stattfindet. 
In dem Gemeinsamen Wort der Kirchen zur 
Interkulturellen Woche 2014 rufen die drei 
Vorsitzenden alle Politiker auf, „sich für die 
Teilhabe aller Menschen in Europa 
einzusetzen und keine Ressentiments zu 
befördern“. Neben den Bedürfnissen des 
Arbeitsmarktes müsse „in unserem reichen 
Land immer auch Platz für diejenigen sein, 
die unserer Fürsorge und Zuwendung 
bedürfen“. Die drei Vorsitzenden machen 
a u c h  a u f  d i e  s t e i ge n d e  Z a h l  vo n 
Asylanträgen aufmerksam: „Die schreck-
lichen Bilder aus Syrien oder Zentralafrika, 
aus der Sahara oder dem Mittelmeer stehen 
beispielhaft vor Augen. Das Schicksal von 
Flüchtlingen aus diesen und vielen anderen 
Ländern darf  uns nicht gleichgültig lassen. 
Als Christinnen und Christen müssen wir 
uns fragen, wo in der Welt wir Jesus 
begegnen, in welchem unserer ,geringsten 
Brüder‘ und Schwestern (Mt 25,40) er uns 
gegenübertritt.“ Nicht zuletzt deshalb werde 
bei der Interkulturellen Woche auch der Tag 
des Flüchtlings begangen. Die Vertreter von 
katholischer, evangelischer und griechisch-
orthodoxer Kirche zeigen sich erfreut und 
dankbar über die wachsende Zahl der 

Kirchengemeinden, welche sich praktisch 
für Flüchtlinge engagieren: „Mit dieser 
Form der Nächstenliebe tragen sie dazu bei, 
dass unsere Gesellschaft ein menschliches 
Gesicht bewahrt und bekommt.“
Weiterhin heben Kardinal Marx, EKD-
Ratsvorsitzender Schneider und Metropolit 
Augoustinos hervor, dass der Umgang mit 
Vielfalt richtungsweisend für das Zusam-
menleben von Menschen in Deutschland 
ist. So unterstreiche das Thema der 
Interkulturellen Woche „ganz selbstver-
ständlich, dass es fundamentale Gemein-
samkeiten unter den Menschen gibt, gleich 
welcher Herkunft, Sprache oder Religion sie 
sind: das Bedürfnis nach Nähe und 
Sicherheit, das Bedürfnis nach freier 
Entfaltungsmöglichkeit, nach Teilhabe und 
Heimat“. Zugleich leugne der Leitgedanke 
nicht die Unterschiede, die mancherorts 
auch zu Herausforderungen für den 
gegenseitigen Umgang würden. Hier gehe 
es darum, schwierigen Fragen nicht 
auszuweichen und nach Lösungen zu 
suchen. Die Interkulturelle Woche lebe von 
der Erkenntnis, dass es immer wieder 
besondere Räume und Zeiten brauche, um 
zu entdecken, was Menschen unter-
schiedlicher kultureller Herkunft verbinde 
und dabei zugleich die Unterschiede nicht 
nur als trennend zu erfahren, sondern auch 
als Bereicherung zu feiern.

Michael Brinkmann
Hannover/Bonn, 05. Mai 2014

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der EKD



Zum�SchlussZum�Schluss
Wem Gott will rechte Gunst erweisen,

Den schickt er in die weite Welt;

Dem will er seine Wunder weisen

In Berg und Wald und Strom und Feld.

Die Trägen, die zu Hause liegen,

Erquicket nicht das Morgenrot,

Sie wissen nur von Kinderwiegen,

Von Sorgen, Last und Not um Brot.

Die Bächlein von den Bergen springen,

Die Lerchen schwirren hoch vor Lust,

Was sollt ich nicht mit ihnen singen

Aus voller Kehl und frischer Brust?

Den lieben Gott lass ich nur walten;

Der Bächlein, Lerchen, Wald und Feld

Und Erd und Himmel will erhalten,

Hat auch mein Sach aufs best bestellt

Josef von Eichendorff, 1788-1857
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